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Kirchgemeinde Kirchberg
Samstag, 7. September
16.00   Kantonales Kirchenfest
 Kirche Kirchberg
 Pfrn. Beate Jaeschke
 Kennt Ihr den Kirchberger Kirchenschatz?  
  Kommt, und macht Euch bereit für eine 

Entdeckungsreise rund um unseren Kirchberg!  
Es wird frech-lustig, kreativ-spirituell, aktiv- 
spielerisch-familientauglich, ruhig-besinnlich, 
gluschtig-gemütlich. Und ab 18.20 Uhr bräteln 
wir gemeinsam auf dem Kirchberg. Neugierig 
geworden? Dann sehen wir uns auf dem 
Kirchberg!

Sonntag, 8. September
  Es findet kein Gottesdienst in der 
 Kirche Kirchberg statt.

Dienstag, 10. September
14.00   Nachmittag für Alleinstehende
 Sigristenschür

Mittwoch, 11. September
20.00   Erwachsenenbildung
 Kirchgemeindehaus auf Stock

Donnerstag, 12. September
  9.30   Gottesdienst im Seniorenzentrum Wasserflue
 Pfrn. Beate Jaeschke
17.15   Jungstreff
 Jugendraum

Samstag, 14. September
  9.00   Clean-Up-Day Küttigen
  Die Energie- und Umweltkommission Küttigen 

organisiert den Clean-Up-Day auch in diesem 
Jahr! Und wir sind mit dabei! Bitte melde dich/
euch via Pfefferstern oder Mail an. Wenige 
Tage vor dem Anlass gibt es detaillierte Infos.

Sonntag, 15. September
  9.30   Gottesdienst Dank, Buss- und Bettag 
 mit Abendmahl
 Kirche Kirchberg
 Pfr. Erich Strahm
 Thema: Bitte aufräumen! Text: Markus 1, 15
 Kollekte: LK – Carton du Cœur
 Mitwirkung der Musikgemeinschaft 
 Küttigen-Biberstein
 
Fahrdienst für Gottesdienst-BesucherInnen Küttigen und 
Rombach: Telefonische Anmeldung bis spätestens Freitag, 
11.30 Uhr, bei Maja Kaufmann, Telefon 079 156 81 55.
 
Fahrdienst für Gottesdienst-BesucherInnen Biberstein: 
Telefonische Anmeldung bis spätestens Freitag, 11.30 Uhr, 
bei Giovanni Berner, Telefon 062 827 14 44.

Kirchgemeinde Densbüren-Asp

Sonntag, 8. September
  9.30    Gottesdienst
    mit Pfr. Marco Jaeschke
 

Dienstag, 10. September
14.00   Senioren-Nachmittag
    Wir laden ein zum Singen, Spielen und Plaudern.
    Bitte nehmt doch gerne Eure Lieblings-Spiele mit!
 
Mittwoch, 11. September
12.00   Mittagstisch für 4.– 5. Klasse
    (Religionsunterricht)
13.00    Religionsunterricht 4.– 5. Klasse

Katholische Pfarrei Peter und Paul 
Aarau
Samstag, 7. September
18.00   Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 mit Burghard Förster
 
Sonntag, 8. September
10.00   Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 mit Burghard Förster
 
Dienstag, 10. September
  9.15   Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 mit Burghard Förster
 
Donnerstag, 12. September
14 –17   Café Paula ist geöffnet
18.30   Erzählcafé «Gemeinsam oder einsam?»

Freitag, 13. September
14 –17   Café Paula ist geöffnet

Pfarreileiter und Seelsorger für Küttigen-Rombach und 
Biberstein: Burghard Förster
 
Unsere aktuellen Informationen und Details zu den An-
lässen finden Sie unter: www.pastoralraum-aarau.ch

Vereinsnachrichten
Badikommission
Herzlichen Glückwunsch an unsere über 37 Nachwuchs- 
Marathonschwimmer! Ihr habt unglaubliche 44 km zu-
rückgelegt – was für eine Leistung! Eure wohlverdiente 
Belohnung wartet beim Kassenpersonal der Badi Kütti-
gen auf euch. Kommt vorbei und holt euch eure Aner-
kennung ab. Bravo! 

Chüttiger Landfraue
Wir hegen und pflegen unseren Rüebliblätz gemäss In-
formationen aus dem Chat. Landfrauentreff: Mi, 11. 
September, Fondue bei Lisa. Erntedankgottesdienst: So, 
20. Oktober. Erntewoche: 21. – 26. Oktober. Besuchen 
Sie uns auf www.landfraue.ch.

Eltern-Kind-Café
Herzlich begrüssen wir euch jeweils am Mittwoch von 
9.00 – 11.00 Uhr in den ungeraden Kalenderwochen. 
Spannende und genauere Infos zum Café, weiteren 
Angeboten, aktuelle Daten und Community findet ihr 
unter: www.eltern-kind-cafe.ch. Bei Interesse oder 
Fragen: Vereinspräsidentin Cécile Meier, 079 730 92 85.



Elternverein Küttigen
Kinderkleider- und Spielzeugbörse am Sa, 14. Septem-
ber in der Turnhalle Dorf. 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr güns-
tige Angebote bei zahlreichen VerkäuferInnen. Anmel-
deschluss: 7. September. Mehr Infos auf evk-faz.ch.

Fachstelle Alter
Frau Ursula Hürzeler, Fachverantwortliche für Alters-
fragen. Telefon: 079 840 12 45. Montag und Dienstag, 
8.00 Uhr – 11.30 Uhr, 13.30 Uhr – 16.30 Uhr, Mittwoch, 
8.00 Uhr – 11.30 Uhr, restliche Zeit bitte auf Combox 
sprechen. E-Mail: ursula.huerzeler@kuettigen.ch.
Fahrdienst: Wenden Sie sich bitte an Frau Maja Kauf-
mann, Telefon: 079 156 81 55 (bitte auch auf Combox 
sprechen).

Frauennetzwerk Küttigen und Umgebung
Offener Treff: Abstimmung über die BVG-Reform – ge-
meinsam hinterfragen, diskutieren und überlegen: Do, 
12. September, 19.00 Uhr Spittel Küttigen. Offener 
Treff: Do, 10. Oktober, 9.00 Uhr Kafi Dorf, Küttigen. 
Besuchen Sie uns: www.frauennetzwerkkuettigen.ch.

Gewerbeverein Küttigen
Vereinsausflug ins Bergwerk Herznach am So, 8. Sep-
tember. Informationen auf www.gewerbe-kuettigen.ch.
 
D`Schütze laded ii … alle Gewerbevereinsmitglieder zum 
Schiessen, Schwatzen und Speisen am Sa, 14. Septem-
ber. Informationen auf www.gewerbe-kuettigen.ch.

Jugendspiel Küttigen-Biberstein
Fr, 6. September, Generalversammlung, Aula Schulhaus 
Biberstein, 19.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr.

Männerchor Küttigen
Jeden Montag 19.45 Uhr Singprobe auf Stock. In den 
Schulferien finden keine Proben statt. Programm und 
Probenplan findet ihr unter «Programm & Proben» auf 
www.maennerchor-kuettigen.ch.

Männerriege Küttigen und Man(n) turnt mit
Am Do, 12.September starten wir mit den Turnshow- 
Vorbereitungen. 19.30 Uhr freies Spielen, 20.00 Uhr Tur-
nen-Fitness Senioren. 

Musikgemeinschaft Küttigen-Biberstein
Di, 10. September, 19.30 Uhr, Bettag-Ensemble Aula, 
Küttigen. Do, 12. September, 19.30 Uhr, Gratulations-
ständli.

Pro Senectute Fitness / Gymnastik Männer 60+
Nach den Sommerferien ab 14. August bis zu den 
Herbstferien 25. September wird jeden Mittwoch von 
15 bis 16 Uhr in der Turnhalle Stock OG geturnt. Neue 
Turner sind jederzeit willkommen, einfach vor Ort ohne 
Anmeldung erscheinen.

Singwerkstatt
Unsere Gesangsproben finden jeweils am Mittwoch ab 
20.00 Uhr statt. Wir proben im Spittelsaal (hinterer Ein-
gang). Während der Schulferien sind keine Proben. 
www.singwerkstatt-kuettigen.ch

Spitex Aare Nord, Küttigen, Biberstein, Erlinsbach (AG) 
und Densbüren
Alte Staffeleggstrasse 9b, Küttigen, Tel. 062 827 00 70, 
Fax 062 827 00 70, E-Mail: info@spitex-aarenord.ch. 

Einsatzzeiten: 7.00 bis 22.00 Uhr. Bürozeiten: Mo bis Fr, 
8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr. Während der 
restlichen Zeiten, an Wochenenden und Feiertagen kann 
aufs Band gesprochen werden, welches wir täglich mehr-
mals abhören. Sprechstunde: Do, 14.00 bis 16.00 Uhr, auf 
der Geschäftsstelle.

STV Küttigen
Sa/So, 7./8. September, Zuchwil, Schweizermeisterschaft 
Vereinsturnen, Startzeit 8.15 Uhr am Sa, allfälliger Final 
am So Mittag, Zuschauer herzlich willkommen. Mo, 9. 
September, TH Stock, 19.00 Uhr, Aerobic Fitness. Di, 
10. September, TH Stock, 19.45 Uhr, Schulstufenbarren 
35+. Di, 10. September, TH Dorf, 20.00 Uhr, Geräte-
kombination. Mi, 11. September, TH Stock, 20.00 Uhr, 
Volleyball. Mi, 11. September, TH Dorf, 20.00 Uhr, 
Schulstufenbarren. Do, 12. September, TH Dorf, 20.00 
Uhr Polysport. 

STV Küttigen, Frauen
Sa, 7. September, Turnreise auf den Chaumont (Kt. Neu-
enburg). Bus ab Küttigen Kreuz 8.10 Uhr. Abfahrt des 
Zuges ab Aarau nach Neuenburg 8.30 Uhr. Di, 10. Sep-
tember Turnen, TH Stock, 20.00 Uhr, 50+ und 70+.

Amtliche Publikationen  
der Gemeinde Küttigen

Bekanntmachung
Bauherr Schwab Jonathan & Regula, Hauptstrasse 48,
  5024 Küttigen
Bauobjekt  Rückbau Ölheizung, Installation Luft-Wasser- 

Wärmepumpe innen
Bauplatz Parzelle Nr. 6497, Hauptstrasse 48, 
  5024 Küttigen

Auflagefrist: vom 9. September 2024 bis 8. Oktober 2024 

Einwendungen: Gegen Baugesuche kann innert der Auf-
lagefrist beim Gemeinderat Einwendung erhoben wer-
den. Die Einwendung hat einen Antrag sowie eine Be-
gründung zu enthalten. Legitimiert zur Einwendung ist 
nur, wer ein eigenes, schutzwürdiges Interesse geltend 
machen kann.
 Abteilung Bau

Hopp-La, Generationen in Bewegung
Bewegen Sie sich gerne im Freien und freuen sich am 
Umgang mit Kindern? In der generationenverbindenden 
Bewegungsstunde wird zusammen geturnt und gelacht.

Wer: Menschen über 60 Jahre, mit oder ohne Enkel
Was: generationenverbindendes Bewegungsangebot
Wozu: für mehr Beweglichkeit und Gleichgewicht
Wann: Freitag, 13. September 10.15 – 11.15 Uhr
 Montag, 23. September 15.15 – 16.15 Uhr
Wo: Schulhausareal Küttigen Dorf
Infos: silviabalimann@hotmail.com

Kommen Sie vorbei, machen Sie mit und lassen Sie sich 
begeistern!



Amtliche Pilzkontrolle 
Gemeinde Küttigen, Biberstein  
und Densbüren
Kontrollzeiten: Montag, Mittwoch, Freitag und Sonntag
jeweils von 18.30 bis 19.30 Uhr
beim Pilzexperten Hans Blattner-Müller, Stichweg 2, 
Küttigen

Unter telefonischer Voranmeldung (Tel. 062 827 14 79) 
können auch andere Kontrollzeiten vereinbart werden.

Eidgenössische Volksabstimmung vom  
22. September 2024
1. Stimm- und Wahlzettel
  Es kann vorkommen, dass beim Versand die Wahl-

unterlagen unvollständig sind. Wir bitten daher die 
Stimmberechtigten, die Unterlagen bezüglich Voll-
ständigkeit umgehend nach Erhalt zu kontrollieren 
und die Zentralen Dienste (Tel. 062 839 93 20) über 
fehlendes Stimmmaterial zu informieren.

2. Briefliche Stimmabgabe
  Die briefliche Stimmabgabe ist nur gültig, wenn das 

amtliche Antwortcouvert und das amtliche Stimmzet-
telcouvert verwendet werden. Zudem muss der Stimm-
rechtsausweis vom Stimmberechtigten unterzeichnet 
werden.

  Wahlbüro Küttigen

Begegnung und Bewegung 
Für Alt und Jung: Wir spielen Pétanque
Am Montag, 9. September 2024 von 16.00 – 19.00 Uhr 
auf der neuen Bahn im Ritzer.
Kommen Sie vorbei und spielen Sie mit – wir freuen uns!

 Arbeitsgruppe Begegnung & Bewegung

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Für die Gemeinden Küttigen, Biberstein und Densbüren

durch Herrn lic. iur. André Gräni, Rechtsanwalt und 
 Notar, Aarau

Ort und Lokal: Gemeindehaus Küttigen
   Sitzungszimmer 2.05 (2. Stock)
Sprechstunde: 19.00 bis 20.00 Uhr
Datum:  Dienstag, 10. September 2024

 Zentrale Dienste Küttigen

	

Energie- und Umweltkommission

Häckseldienst am Dienstag, 
17. September 2024
Bitte stellen Sie das Häckselmaterial  
ab 7.00 Uhr bereit.
Das Material muss an der Zufahrtstrasse  
zur Liegenschaft des Bestellers deponiert 
werden.
Gartenabfälle und Schnittgut werden nicht 
gehäckselt.
Auf Wunsch (beim Bestellvorgang wählbar) 
wird das Häckselgut abtransportiert oder 
vor Ort deponiert.
Anmeldungen bis 1 Woche vor Häcksel-
dienst unter kuettigen.ch/haeckseldienst 
oder per Anmeldetalon.

V O R A N Z E I G E

Saisonende Badesaison am Samstag,  
14. September 2024
Die diesjährige Badesaison endet am Samstag,  
14. September 2024 um 20.00 Uhr. Fundgegenstände 
können bis dahin abgeholt werden; nach dem 
Saisonende werden diese ausrangiert.

Das Baditeam dankt seinen Gästen für die Besuche 
und freut sich auf ein Wiedersehen in der Saison 2025.



Maler- Gipserarbeiten
Tapeten / Wandbeläge / Verputze / Innenisolationen 
Zierstäbe / Fassadenrenovationen

Auf Wunsch: Naturfarben & Naturverputze

Heiri Graf    Maler 
Lärchenstrasse 7 
5024 Küttigen 
heirigraf@bluewin.ch 
062 827 24 38
079 220 52 64

Zollrain 8, 5000 Aarau · T 062 822 78 66 · www.coiffure-kettenbruecke.ch

Coiffure
KETTENBRÜCKE Wellness für Ihre Haare

WIR SIND AUCH MONTAGS FÜR SIE DA!

SingwerkstattKüttigen 

Jahreskonzert 
Sonntag, 15. September, 13 – 17 Uhr 
Baumschule Hauenstein, Rombach 

Es wird gesungen in der Baumschule! Und zwar fast 
alle Lieder aus dem bunten Singwerkzeugkasten. 

Jede Stunde neue Songs: 14, 15 und 16 Uhr. 

Dazu gibt’s Feines vom Foodtruck Scharlotta, Würste 
vom Grill, Kaffee und Drinks ab 13 Uhr. 

Wir freuen uns auf euch! 
www.singw

 
erkstatt.ch 

Danke, dass Sie das lokale Gewerbe berücksichtigen

...immer für Sie da

lokal
persönlich

...lokal und persönlich

www. gewerbe-kuettigen.ch

Inserate im Küttiger Anzeiger werden gelesen

Inserate im 
Küttiger Anzeiger 
werden gelesen

...immer für Sie da
www.gewerbe-kuettigen.ch



Benefi z-Jass der 
Raiffeisenbank 
Mittelgösgen-Staffelegg

Qualifi kationsturniere
• Küttigen, Freitag, 13. September 2024

Finale
• Erlinsbach, Freitag, 22. November 2024

Jetzt

anmelden

  Zu vermieten: Gewerbefläche (> 200 m2) 
mit Büro, Pausenplatz, Küche, eigenes WC 
und grossem Lagerraum inkl. 1 Parkplatz. 

Mietpreis CHF 1950.- + CHF 150.- NK. 
Für weitere Informationen: 079 376 87 18



Liebe Küttiger Bäuerinnen und Bauern, liebe Dorfbewohner:innen
Dank dem Brief von Euch Landwirt:innen haben wir Erfreuliches erfahren: In Küttigen schützen bereits  
20-30% eurer Betriebsflächen die Biodiversität. Auch weil unser Dorf am Jurasüdfuss liegt, eignen sich 
viele Flächen für den Schutz der Biodiversität, weil sie für eine intensive Bewirtschaftung weniger geeignet 
sind. In Küttigen müsste sich also gar nichts ändern bei Annahme der Biodiversitätsinitiative!
Die Biodiversität und die Vielfalt der Insekten ist die Grundlage für die landwirtschaftliche Produktion.  
Eine hohe Biodiversität hilft auch gegen kommende invasive Pflanzenkrankheiten und Schädlinge.  
Die wissenschaftlichen Zahlen sind eindeutig: Im Vergleich zu 1950 hat sich die Biodiversität im  
Agrarland massiv verschlechtert. Diese wieder zu stärken, ist nicht nur die Landwirtschaft gefordert  
(dafür muss keineswegs Ackerland in Biodiversitätsflächen umgewandelt werden), sondern insbesondere 
auch der Siedlungsraum, der viel dazu beitragen kann.
Die Natur ist unsere Lebensgrundlage: Wir brauchen die Biodiversität, um zu überleben. Denn eine  
vielfältige Natur sorgt für sauberes Wasser, fruchtbare Böden, Bestäubung und gesunde Nahrung.  
Sie ist von unschätzbarem Wert für uns, unsere Kinder und Enkelkinder. Deshalb müssen wir sie erhalten.  
Danke für ein überzeugendes JA zur Biodiversitätsinitiative!

Klimaplattform Küttigen-Rombach Biberstein

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BVG-Reform:  Was soll ich abstimmen? 
12. September 24, 19 Uhr im Spittel  
Christine Kessi, Juristin, zeigt die verschiedenen 
Standpunkte auf und diskutiert mit uns die Vorlage.  
www.frauennetzwerkkuettigen.ch 
 

Jetzt unsere 2. Säule stützen!

Yetnet bringt Quickline 
nach Küttigen-Rombach 
und Biberstein!
Internet | TV | Mobile     yetnet.swissyetnet.swiss

Besuchen Sie uns im  
EP:Future-Planet  

in Küttigen



 
 
 

 
 
Sie schätzen idyllisches Dorfleben mit Nähe zur Natur, möchten aber das pulsierende Leben einer 
Stadt nicht missen? Dann sind Sie bei uns richtig: 
Eingebettet zwischen der Aare und den Juraausläufern liegen unsere Gemeinden Küttigen und 
Biberstein mit rund 8'500 Einwohner:innen. Die Kantonshauptstadt Aarau ist nur eine Brücke weit 
entfernt. Unsere Kirchgemeinde `Kirchberg` mit knapp 3'000 Mitgliedern versteht sich als 
einladend, vielfältig und generationenübergreifend. Traditionelle Gottesdienste haben hier ebenso 
Raum wie zeitgemässe Formen. Engagierte Freiwillige prägen das Gemeindeleben mit.  
 
Infolge Pensumsreduktion und Pensionierung im Pfarrteam suchen wir ab Oktober 2024 oder nach 
Vereinbarung  

 

eine Pfarrerin / einen Pfarrer / ein Pfarrteam (zusammen 140 %)  
 
 
Ihre Aufgabenbereiche   
Neben den Gottesdiensten und Kasualien können Sie je nach Begabungen und Kompetenzen 
eigene Schwerpunkte setzen. Folgende Bereiche soll Ihre Stelle beinhalten: 
•  Zeitgemässe Gottesdienste 
• Seelsorge mit Schwerpunkt Alter 
• Erwachsenenarbeit 
 

Was wir bieten   
•  Verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und interessante Gemeindearbeit 
•  Vielfältige Entwicklungs- und Gestaltungsmöglichkeiten 
•  Eine lebendige Kirchgemeinde mit  

o einem erfahrenen Pfarrkollegen, der auf 30.10.2025 in Pension geht, 
o einer Pfarrkollegin für den Bereich Pädagogisches Handeln (30-%-Pensum) 
o einer Sozialdiakonin mit Arbeitsschwerpunkt Jugend, 
o engagierten Katechetinnen und engagierten Freiwilligen 

•  Kompetente Unterstützung durch unser Sekretariatsteam 
•  Eine aufgeschlossene Kirchenpflege, die die operative Führung dem Team der          
  Ordinierten anvertraut 
•  Altehrwürdiges Pfarrhaus mit Weitsicht 
•  Anstellungsbedingungen nach den Richtlinien der reformierten Landeskirche Aargau 
 

Was wir uns wünschen   
•  Pfarrperson, die den christlichen Glauben offen und engagiert lebt und verkündet 
•  Team- und kooperationsfähige Persönlichkeit mit Nähe zu den Menschen 
•  Kontaktfreudiger und herzlicher Umgang auf Augenhöhe 
•  Stärke in sozialen Initiativen 
•  Offenheit gegenüber verschiedenen Glaubensrichtungen und Lebensformen 
•  Freude an generationenverbindender Arbeit und Mut zu Neuem 
• Bereitschaft zur Übernahme von verwaltungsbezogenen, operativen Tätigkeiten  
 (z. B. operative Verantwortung und Teamführung in den Bereichen Musik, Verwaltung, 
 Sigristendienst/Hauswartung) 
 

Unser Leitbild und weitere Informationen zu unserer Kirchgemeinde finden Sie auf unserer 
Webseite www.ref-kirchberg.ch    
 
Mehr Informationen zur Stelle erteilen Ihnen gern Regula Bühler, Präsidentin der 
Pfarrwahlkommission regi.buehler@gmx.ch, (P) 062 827 03 55 und 
Oliver Morel, Präsident  Oliver.Morel@ref-kirchberg.ch, (G) 062 835 33 59, (P) 043 266 94 41 
 
Ihre Bewerbung mit Foto und Motivationsschreiben richten Sie bitte bis 31.08.2024 an  
Ref. Kirche Kirchberg, Pfarrwahlkommission, Sonnmattstrasse 23, 5022 Rombach 
pfarrwahlkommission@ref-kirchberg.ch

 



 
 
 
 
Mit Sonnenstrom für zukünftige Generationen, zur 
Selbstversorgung und gegen die Strommangellage 
 
Die arbeitstätige Bevölkerung hat oft das Gefühl, nur für die ältere Generation da sein zu müssen, vor allem 
finanziell. Zudem hat die Stromkrise ein unerwartetes Problem offenbart: Eine drohende Strommangel-
lage oder gar einen Blackout. Die Betriebe der Gesundheitsbranche würden in einem Notfall bevorzugt mit 
Energie versorgt, Langzeiteinrichtungen werden besonders geschützt, da sich ihre Bewohnenden nicht 
mehr um sich selbst kümmern können und auf die Hilfe anderer angewiesen sind. Ein mehrstündiger 
Stromausfall könnte im Einzelfall lebensbedrohlich sein.  
 

 
 
Das Seniorenzentrum hat dies erkannt und das vorhandene Potenzial der grossen Dachflächen genutzt, um 
darauf eine Photovoltaikanlage errichten zu lassen. Neben den Flachdachanteilen des Haupthauses 
wurden die Dächer der beiden Mehrfamilienhäuser genutzt. Seit Mai fliesst nun Strom direkt von der 
Sonne ins Seniorenzentrum. Durch die Nennleistung von rund 180 kWh können die Sommermonate 
hauptsächlich über die Photovoltaik-Anlage abgedeckt werden. In der Übergangszeit und den Winter-
monaten sorgt eine Batterie dafür, dass ein Teil der Überschüsse innerhalb des Tages für die Randstunden 
zur Verfügung steht. Dass der Verbrauch hauptsächlich während des Tages stattfindet, macht die Nutzung 
sehr effizient. 
 
Die Investition konnte grösstenteils über ein Legat finanziert werden und kommt den Bewohnenden und 
der Gesamtbevölkerung zugute.  
So leistet das Seniorenzentrum seinen Beitrag zur Entlastung der Gesellschaft, zur Nachhaltigkeit und zur 
Verkleinerung des ökologischen Fussabdrucks. 
 
Möchten Sie spannende Geschichten aus dem Leben der Bewohner*innen erfahren oder sich auch aktiv 
beteiligen? Karin Blattner (Leitung Aktivierung) freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. Tel. 062 839 02 11 / 
karin.blattner@wasserflue.ch 
                                                      
Verfasser, JET, Redaktion Verein Seniorenzentrum Wasserflue, DS 
 

WWaasssseerrfflluuee--SSpplliitttteerr  



Der folgende Text eignet sich nicht für Biodiversitäts-Afi cionados 
oder Erotikroman-Leserinnen. Er erzählt bloss von der Männerriege-
Reise ins Glarner Sernftal, bei der Feuchtigkeit in verschiedenen 
Verfahrensweisen der stete Begleiter war. 

Feuchtgebiet Landesplattenberg Engi

Bei der Hitze schweisstreibende 140 Höhenmeter überwinden, um 
den Apéro – mit reichlich Ankeziger – zu geniessen. Kaum wieder 
trocken, umhüllte uns im ehemaligen Schiefer-Bergwerk die Kälte. 
Die Helme schützen vor tiefhängenden Felsen, hauptsächlich aber 
von den herunterfallenden Tropfen. Im Innern 135 Meter rauf und 
runter, mit Licht oder im Dunkeln, mit Musik oder Informationen des 
launigen Führers.

Draussen wieder der Hitzeschock, der dank eines reichlichen und 
kräftigenden Mahls und der dazu gereichten Getränke rasch gelin-
dert wurde. Übrigens: Nein, das gegrillte Gargut stammte nicht von 
der Fleischreserve des darüberliegenden Gebietes!

Feuchtgebiet Tschinglenalp

Nach dem Kurzbesuch in 
unserem Hotel Elmer in 
Elm lief die Truppe zur Seil-
bahnstation Tschinglenalp. 
Rund die Hälfte scheute 
das Fahrtgeld und lief die 
läppischen 2,33 Kilome-
ter zu Fuss. Damit es zu 
einem Ganzkörper-Feucht-
gebiet wurde, sorgten die 
dabei 443 überwundenen 
Höhenmeter mit diversen 
Rhythmus-Brechern, schwin-
delerregenden Abhängen, 
Ketten als Aufstiegshilfen 
und zu durchquerenden 
Bächen. Belohnt wurde man 

mit exzellenten Blicken zum Martinsloch der Tektonik-Arena Sardona 
sowie (in dem Moment wichtiger!) den Löchern der Flaschenhälse 
auf den Tischen. Am Abend spürten die Hardcore-Sportler rund 830 
Höhenmeter in ihren Wädlis. 

Feuchtgebiet Elm
Nur kurz: Das Hotel ist ausgezeichnet und die Glarner Spezialitäten 
wie Kalberwurst und Netzbraten zum Abendessen formidabel. Elmer 
Citro gab es auch, wurde gewiss jedoch in geringerem Prozentsatz 
geordert. Die Geschichte dazu endet hier, zumindest im geschicht-
lichen Übernachtungshaus Suworows resp. der gleichnamigen Bar 
und den dort befeuchteten Kehlen.

Feuchtgebiet Ämpächli
«Rägnets» oder «Schiffets» scho? Dies Frage umtrieb uns beim 
Zmorgen. Dass Männerriegler nicht aus Zucker sind, zeigten jene, 
die trotz reichlich vorhandener Himmelsfeuchte die Wanderung von 
Obererbs nach Ämpächli antraten. Himmlische Hilfe gabs bis zur 
Einkehr in der Bischofalp keine. Dafür wärmte ein Trio mit lüpfi ger 
Live-Musik die Herzen. Der Rest der Tour bis zum Bergbeizli Älpli war 
Pillepalle. An einem Salat-/Fleisch-Buffet liess sich der Kalorienman-
gel wieder beheben. 

Da es sich um eine Turnfahrt handelt, fuhren die meisten mit der 
Gondel wieder ins Tal. Sechs hartgesottene Easy-Riders zogen die Ab-
fahrt mit Mountaincarts vor, um ihren Adrenalinspiegel in die Höhe 
zu treiben. 
Handschuhe 
wegen der 
Nässe und 
des Fahrtwin-
des? Nicht 
doch! Aber 
ein Suspen-
sorium wäre 
angebracht 
gewesen.

Oliver Rothaupt hatte die Turnfahrt mit Hilfe von Tobias Winter vor-
züglich organisiert. Und wegen des Wetters, mach dir keine Sorgen, 
Oliver: Lieber feucht als staubtrocken – inwendig wie aussen!

Feuchtgebiete im «Zigerschlitz»  Turnfahrt 2024 Männerriege Küttigen

André Hächler



Hanspeter Illi mit Landammann Kanton SO Peter Hodel, v.l.

Verwaltungsratspräsident Raiffeisenbank Mittelgösgen-Staffelegg  
Hanspeter Illi begrüsst die Gäste am Gala-Abend

Der Auftritt des Jugendchors Speuz begeisterte das Publikum

Bankleitung v.l.: Radoslav Ilieski, Frank Mackuth und Tobias Roth

Luftartistin Rahel Merz Alexandra Roth, Raiffeisenbank 
und Moderatorin Anna Meier

Die Mitarbeitenden der Raiffeisenbank Mittelgösgen-Staffelegg  
mit VRP Hanspeter Illi (ganz rechts)

Raiffeisen Bank Mittelgösgen-Staffelegg
Informationen und Terminvereinbarungen:

Alexandra Roth | Mitglied des Kaders
Tel.: 062 285 88 32 | Mobil: 079 758 26 73

E-Mail: alexandra.roth2@raiffeisen.ch

Erfolgreiches 100-Jahr-Jubiläum der Raiffeisenbank  
Mittelgösgen-Staffelegg
Die Raiffeisenbank Mittelgösgen-Staffelegg feierte am Wochenende vom 30. August bis 1. September mit rund 2500 
Personen ihr 100-jähriges Bestehen mit einem grossen Jubiläumsfest und lud die komplette Region ein, mitzufeiern. 
Von Freitag bis Sonntag war «DAS ZELT» in Obergösgen der Treffpunkt, an dem die Bank eine Vielzahl von Veranstal-
tungen für jede Altersgruppe durchführte. 

Das Jubiläumswochenende startete mit einem Gala-
Abend am Freitag für geladene Gäste. Moderiert von Anna 
Maier, wurde der Abend von den «YOUNG ARTISTS» – 
davon 3 Talente aus der Region – künstlerisch umrahmt. 
Hanspeter Illi, Verwaltungsratspräsident der Raiffeisen-
bank Mittelgösgen-Staffelegg, betonte in seiner Begrüs-
sungsrede die Wichtigkeit des lokalen Engagements: 
«Unsere Bank versteht sich als integraler Bestandteil der 
Gemeinschaft, und es ist uns ein Anliegen, nachhaltig für 
die Region da zu sein. Unsere Zukunft gründet auf unserer 
Herkunft. Nur durch das Bewusstsein um unsere Wurzeln 
können wir nachhaltig in die Zukunft blicken.»

Der Samstagabend stand im Zeichen eines Konzerts von 
jan SEVEN dettwyler, das alle Erwartungen übertraf. Eben-
falls ein Höhepunkt war der Workshop mit den «Schwiizer-
goofe» am Sonntagmorgen, der zahlreiche Familien aus 

der Region anzog. Das Wochenende fand mit dem Kon-
zert der A-cappella-Gruppe Bliss am Sonntagabend einen 
fulminanten Abschluss.

Das Jubiläum war nicht nur ein Fest des Rückblicks, son-
dern auch ein Dank an die Menschen, die diesen Erfolg 
möglich gemacht haben. «Wir wollten der Region etwas 
zurückgeben und sie an unserem Erfolg teilhaben lassen», 
erklärte Hanspeter Illi abschliessend. Das Versprechen 
«Da – Für Sie.» bleibt für die Bank und ihre Kunden auch 
in den kommenden Jahren unverändert bestehen.
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